
 

 

ENERGIE TIROL – DIE UNABHÄNGIGE ENERGIEBERATUNG. AUS ÜBERZEUGUNG FÜR SIE DA. 

AKTUELLE ENERGIEFÖRDERUNGEN IM ÜBERBLICK 
VOM HEIZUNGSTAUSCH, ÜBER THERMISCHE SANIERUNG BIS ZUR PV-ANLAGE – BUNDES 
UND LANDESFÖRDERUNGEN SIND DERZEIT SEHR LUKRATIV 

Maßnahmen wie ein Heizungstausch, eine thermische Sanierung oder ein energieeffizienter 

Neubau sind stets mit großem bürokratischem und v. a. finanziellem Aufwand verbunden. 

Aktuell äußerst gute finanzielle Unterstützungen gleichen diesen Aufwand zu einem sehr 

großen Teil aus und motivieren das Heft angesichts der fortschreitenden Energie- und 

Klimakrise JETZT in die Hand zu nehmen. 

Neubau 

Baut man ein Gebäude nach den Vorgaben der Wohnbauförderung, erhält man neben dem 

Förderungskredit bzw. alternativ dazu der Einmalzahlung zusätzlich lukrative Förderungen für 

energiesparende und umweltfreundliche Maßnahmen. Letzteres funktioniert nach dem 

Punktesystem – je mehr Punkte man sammelt, desto höher fällt der finanzielle Zuschuss aus. 

Gefördert werden: die Verwendung ökologischer Baustoffe (z.B. Holzbauweise & nachwachsende 

Dämmstoffe), Komfortlüftung, Photovoltaikanlagen, eine sehr effiziente Bauweise (Gebäudehülle), 

Dachbegrünung, E-Bike-Stellplätze etc. Erfahrungsgemäß können diese Förderungen die Mehrkosten 

großteils ausgleichen – was bleibt, sind niedrige Energiekosten und die Freude über ein ökologisches 

Gebäude. 

Bestandsgebäude: Thermische Sanierung 

Auch wenn der Ersatz fossiler Energie durch Erneuerbare derzeit im Fokus steht, muss der 

Energieverbrauchsreduktion durch die thermische Gebäudesanierung sehr hohe Bedeutung 

beigemessen werden. Bei sehr alten Gebäuden ist eine Reduktion des Heizenergieverbrauchs um bis 

zu 80 % möglich. Der ideale Zeitpunkt, ein Gebäude thermisch zu sanieren ist, wenn die Fassade 

sowieso aufgrund von Schäden repariert werden muss, eine Aufstockung des Bestandes geplant ist 

oder die Fenster getauscht werden müssen. Lukrative und kombinierbare Förderungen gibt es 

sowohl vom Land (Wohnhaussanierung) als auch vom Bund (Sanierungsscheck 2021-22). 

Hervorzuheben ist, dass vom Land ab 1.9.2022 die Verwendung von Dämmung auf Basis 

nachwachsender Rohstoffe zu 50 % gefördert wird. Auch der Ökobonus wird erhöht, womit für 

umfassende Sanierungen der sehr attraktive Zuschuss noch mal um 1.100 € bis 2.200 € erhöht wird. 
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Bestandsgebäude: Heizungstausch so gut gefördert wie noch nie!  

Im Rahmen der Wohnbauförderung des Landes Tirol gibt es einen Zuschuss von 25 Prozent der 

förderbaren Kosten sowie einen Einmal-Bonus von 3.000 €, obendrauf fördert der Bund mit 35 

Prozent bzw. maximal 7.500 €. 

Wer die Förderung in Anspruch nehmen will, muss bloß sechs einfache Schritte befolgen: 

Energieberatung aufsuchen, Angebote einholen, für Bundesförderung online registrieren, Anlage 

errichten, Rechnung einreichen, Förderbeitrag kassieren und nachhaltige Wärme genießen. 

Alle weiteren Details zu „Raus aus Öl und Gas“ finden Sie unter:  

www.energie-tirol.at/beratung/beratungsschwerpunkte/raus-aus-oel/  

Photovoltaik 

Seit April 2022 sind die neuen EAG-Investitionszuschüsse des Bundes für PV-Anlagen verfügbar. 

Diese ersetzen die vormaligen Förderungen (z. B. des Klima- und Energiefonds). Gefördert werden 

Anlagen aller Größen unterteilt in 4 Kategorien (A, B, C, D), wobei die kleinste Kategorie bis 10 kWp 

mit einer Förderhöhe von 285 € pro kWp (also max. 2.850 €) bedacht wird. Anlagen größer 10 kWp 

(Kategorie B-D) weisen geringere Fördersätze auf, zudem erfolgt eine Reihung der Ansuchen 

aufgrund des angegebenen Förderbedarfs. 

Zusätzlich verfügbar sind Förderungen vom Land Tirol (Wohnhaussanierung) für das 6. und 7. kWp, 

sowie gegebenenfalls von ihrem EVU bzw. von ihrer Gemeinde. 

E-PKW, E-Moped und E-Motorrad 

Dass der Bund über die KPC (Kommunalkredit Public Consulting) E-Autos lukrativ fördert ist den 

meisten Tirolerinnen und Tirolern bekannt. Bis zu 5.000 Euro beträgt hier die Unterstützung für 

Private, die bspw. ein vollelektrisches (BEV) Fahrzeug anschaffen. 

Passend zum Sommer ist erwähnenswert, dass auch Elektro-Zweiräder und sogar Elektro-

Transporträder von der Förderung umfasst sind. Neue E-Mopeds der Klasse L1e werden pro 

Fahrzeug mit 800 € gefördert. Die Förderhöhe für neue E-Motorräder der Klasse L3e mit einer 

Leistung kleiner 11 kW beträgt pro Fahrzeug 1.200 €. E-Motorräder (L3e) größer 11 kW werden mit 

1.900 € gefördert. Die Förderhöhe pro neuem Transportrad oder Elektro-Transportrad beträgt 

900 €. 

http://www.energie-tirol.at/beratung/beratungsschwerpunkte/raus-aus-oel/
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Alle aufgelisteten Förderungen und weitere finden sie übersichtlich und aktuell auf der Homepage: 

https://www.energie-tirol.at/foerderungen/ 

  

 

https://www.energie-tirol.at/foerderungen/foerderungen-in-tirol/

